
S,| ]Ti lCLEe ( i: tTU B] NSTI TUT
c^7:ri
U'J L L l'J

1o.November 1988
J9,,jiJ őcz8T ail
!a!s cer *,1l,;r ,Wa lte| /on 3eI VogelWe del
Scllerrsi.aüe 1 Te| 3í2,,13

Dr.Ce/íz
Herrn

h^of . Dr . \,,/o}fgarrg !üolfring
AKADEMISCHES SnVINASIUM WIEN T

A-1o1o \,V i e n

Beelhovenplatz 1

Sehr verehrter, 1ieber Herr Prof .!,/olfring!

Bezugnehmend auf unser gestriges Telefongesprách übersende ich
Ihnen in der Antage die bei uns erschienenen bzw.gesendeten
Theaterkritiken des "Amphitryon".
Nach Meinung eini-ger Kollegen die die Auffijhrung in Meran ge-
sehen haben, ist die im Rundfunk gesendete Besprechung von
Frau Dr.Moroder lieblos und ungerechi. Auch der DOL0}4ITEN-MiI-
arbeiter hátte sich mehr anstrengen können. Eigentlich war ab-
gemacht, dd8 Kollege Raimund Senoner fi.ir die Tageszeitung schreibt;
leider ist dies unterblieben.
Sicher ist jedenfalls, daB das Gastspiel lhrer Schute bei uns
groBe Zustirrnung gefunden hat. Dies sotlte uns auch ermutigen,
die Aufführungen des Akadenrischen Gymnasiums \,,/ien in Südtirol
weiterhin zu zeigen.

Iulit atlen guten \nltinschen bin ich lhr
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